
Das Raufarthez --
Schiff.

Das Kaufarthey-
fch i ff, wird von den Kauf¬
leuten zum Verführen der
Waaren gebraucht.

Man setzt in beyde Sei¬
ten des Kiels B a uchböl-
r e r/krummgebogene Bal¬
ken) ein , und bekleidet sie
mit starken Brettern , wo¬
durch das Schiff eine ge¬
rundete Gestalt bekömmt.
Sein Vo r d e rLhe  i l ist,
wie Hey allen grossen
Schiffen niedriger , als das
Hintertheil . Es hat
nur ein Verdeck,  oder
inneren Verschlag , wel¬
ches , um die Maaren ein-
und ausladen z» können ,̂
aus Laden zusammenge¬
setzt ist , die man aufhe-
ben kann , und zu wölben
pflegt,  damit das von
oben eindringende Master
darauf nicht stehen bleibe,
sondern durch die im Bor¬
de gemachten Oefnungen
sbfließen müsse. Das un¬
ten eindringende Wasser
wird durch Pumpen her-
ausgeschaft . In dem Hin¬
tertheil ist die Kajüte
für den Schifskapitain,
und im Vordertheil die
für die Sck'ifsleyte (Ma¬
trosen .) Neben dem L a-
deboden  sowohl , als
über dem Eerdecke sind
die Kammern zu den
Schisssbedürfniffen und
Geräthschaften , und die
Küche angebracht.

DieKaufarther schiffe ei«
Ner jeden Nation sind dir
Bauart und Grösse nach
verschieden. Die Engli¬
schen und Holländischen
sind die grossen . Sie füh¬
ren 2 bis ^ Masien , den
Gabelmast  das L on  g-
s prie -t, ( grosseMaft ) und
den Dezaansmast.
Alle übrige Stücke und
deren Benennungen ha¬
ben sie mit dem Kriegs¬
schiffe und der Galeere
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gemein . Ihr Steuer-
rud  e r ' ist  breiter , um ^
das Wasser stärker zu
bewegen . Andern S teu¬
er - und Hacke - Bord
wovon jener rechter , und
dieser linker Hand liegt,
wenn man auf dem Hin-
tertheile mit dem Gesich¬
te nach dem Vordertheil
zu stehet,  hängen die
Schwerter, (in Form
eines Eyes zusamenge-
fügte Dielen, ) die das
Schiff aus der Farth im
Gleichgewicht erhalten.
Die Anker  sind sehr
schwere eiserne Stangen,
die unten zwey dem hal¬
ben Monde ähnliche und
am Ende mit zungenför¬
migen Hacken versehene
Arme , oben aber einen
Ring haben , unter wel¬
chem ein Querholz ins
Kreutz mit den Armen
geht ; dies macht , daß
der ausgeworfene Anker
immer mit dem Hacken
in den Grund fasset ,
und dadurch das Schiff
anhält.

Damit sich die Schifs-
würmer nicht in das Holz
des Schiffes nisten , und
endlich das ganze Schiff
durch fr essen mögen ;
pflegt inan es öfters auf
die Seite  zu winden,
-ie Spalten mit Werk
auszufüllen , und denn das
ganze Werk mit einem
aus Qel , Unschlitt , Theer
und geflossenem Glase zu¬
sammengesetzten Schmer¬
zeuge zu übertünchen,
»der zu kalfatern.

tiu § eil Lä LgQLM Ma¬
jori vi prspellendLM.
H.d dextrum Sc iini-
Ilrurn xubernLculi 1r-
tu8 , lacie scilicet verku.8
prorLin na.vi3 e puppi
direcla , pendent duse tL-
dulre lorrnL ovLta , eure
nLvim in seguilibrio tc-
nent . serrunr
eil grave duobu8 br .r-
cbÜ8 lun -e dinüdise ii-
rnilibus Sc in extrerno
uncis 1inZuiformibu8 in-
ilruSri8 prseditum . ? rre-
terea. in superiore an-
corre parte 3nnulu8 eil,
cui subjeÄuw .eil lignum
trLnsversum , guod cru-
cern euiu bra.cbii8 re-
tert . IdoL eti -riu essicit,
ut unci ancorss jaLlre
semper inkundo llriniter
b -ereLnt , Sc lic n -rvenr
derineLnt.

Xe tereäines in Ii§no
nrrvi8 nidulentur , Sc
tLndem tot -rrn perro-
dant ; sxpiu8 in iLtera
subducitur , corninissurse
iluppL inkarciuntur , Sc
unguinc , guod oleo , le-
vo , pice Sc vitro con-
tuso componitur , illini
solsnt : guo ipso nr ^i8
rcpLratur.

srutement ess plu3 IrrrZe,
-r6n de poustcr 1' ea.u Lvee
p1u8 de force . /Vu § c,-i-
Lord , Sc LU La8l >ord,ckeit-
L - dire au cüte droit Sc
rru cöte ZLuclle du Lor-
dLge en reZ3.rda .nt de la.
?ouppc L la. proue , pen¬
dent 1c8 Lemeller , ou de8
?l3 .nclle8 t3.illee8 en de-
rni - ov3 .le8 , gu ' on laisse
tonrber da,n8 Iea.u selon
1e besoin , Sc gui inain-
tiennent Ie diavire en
eguilibre Sc I ' cnrpeclrcnt
de deriver . I . ' d̂»7ere eil
une Zrolke Verge de 5er ,
de 1' extreruite inkericure
de laguelle sorteot ' deux
I-ra .8 en foriue de Oroisi-

iuuni8 de patte3 Sc
de Öroclrets . L.u IrLUt
de Innere eil I '^lr ^ aneau,
Zl08 ^ .nneLU de fcr oü
8' 3.tt3 .clle Ie Oalile ; Sc
inarnedia -ternent Lu des-
sou8 eit 1- / a§ cornpose
de deux ? iecc8 de boi3
gui 5e croisent . k/ulLZe
du ) L8 eil d ' einpeLller
guc 1' ^ .ncre ne/e couclle,
öc de donncr ino /̂en aux
?3tre8 de rnordre Ie 5ond
L6n d ' 3.rreter le VkifleLu.

?our prevenir IL naul-
tziplication de8 Ver8 gui
ronZsnt le bois , on met
de terup8 en ternp8 Ie
V Lilie LU a la Lcrnc/e,
c ' cil - 3. dire lur Ie coiie.
On en bouclrc Ie8 sen-
tc8 d ' Ltoups § , c;us
1' on cLlkeutre enluite
d ' un Lrar conLposs
d ' lluile , de suis , de
goudron öc de verre
xil - , -

/ prü kar § o per / enaer
l'aê ue coir ma§Fror/or -

destro , e
lato del timone pendono
due tavole dr / 'eni r-
ovale e/re/ervono a tette «'
la nave in e^uilidriu.
t, ' ^ .ncorL e un/erro pe-

/nnte c/re / ornra co ' /ttoi
di/s i>rneci una iu-

ini ; e <jlue/Ii örncei ^ini/ec >-
nc> in due uneini e/ie /icrn-

no la sorma di / r'nAUL
^!iie psrte ^ uperiore daii'
aneora e un ane/io ak

^ucrie / 'oZ'Z'iaee un / eFi70
per traver/o , c/re . rappre-
/euta una croce coi/e
braeeia . Hue/lo cäe
L̂ii uncini del ancor«
ASttata piic / er/nnnrenre
fl aFondino , e riten ^ air
la l-arca.

^Finclie le tarls no»

^' annidino nel le ^ no della

l>area , e tutta al /̂ine la

rodano F' e?7rpiono tutte ls

/e/j 'ure di ^loppa ., e /̂r ua-

Aono con an compo/lo

d ' olio,/evo , peee , eve-

tro pesto , s con zue ^io

un ^ uento ancora ripar ^ k

t « tta la l-arca.
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